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1.  Einleitung 

   Was ist sprachliche Negation? Das ist eine der komplizierten und umfangreichen Fragen, 

welche auf unterschiedliche Bereiche der Wissenschaft Bezug nimmt, in erster Linie auf 

Philosophie, Logik und Linguistik. Unter anderem weist Negation eine umfassende 

Verwendung im Bereich Pragmatik auf. Zu diesem Phänomen greift man beispielsweise bei 

Beschreibungen, Ablehnungen, Beschwerden, Verboten, Befehlen und vielen anderen 

kommunikativen Handlungen (vgl. Glaboniat et.al. 2005). Da diese sprachlichen Handlungen 

im DaF-Unterricht von wesentlicher Bedeutung sind, ist die Relevanz des Negationsphänomens 

für den Lerner ebenfalls sehr hoch. 

   Während viele Sprachen der Welt über ähnliche Negationsstrategien verfügen, entwickelten 

die anderen eigene, relativ komplexere oder auch einfachere Mechanismen dieser Erscheinung: 

von negativen Morphemen, welche Wortteile (Affixe) sowie einzelne Wörter implizieren 

(Partikel, Auxiliarverben), bis zu  komplexen syntaktischen Strukturen, welchen eine 

Doppelnegation oder beispielsweise veränderte Abfolge von Satzelementen zugrunde liegt1.  

   In Mittelpunkt dieser Bachelorarbeit steht die Negation im Deutschen in Bezug auf 

Lernschwierigkeiten bei slawischen Muttersprachlern am Beispiel von russischen und 

polnischen Lernern im Kontext des Deutschen als Fremdsprache. Da die Erscheinung der 

Negation eins der umfassendsten Themengebiete im Sprachgebrauch darstellt, müssen an dieser 

Stelle der genaue Gegenstand und die Fragestellung präzisiert werden. Aufgrund der 

begrenzten Kapazitäten wird ausschließlich die sprachwissenschaftliche Seite des Phänomens 

beleuchtet, und zwar die syntaktische Erscheinung der Negation. Die Arbeit befasst sich mit 

den Stellungsvariationen der Negationspartikel „nicht“ in der Lernersprache.  

   Der erste große Teil der Arbeit „Theoretische Hintergründe“ (Kapitel 2) schildert das 

Phänomen der sprachlichen Negation im Allgemeinen sowie syntaktische Negationssysteme 

des Deutschen und der zwei ausgesuchten slawischen Sprachen – des Russischen und des 

Polnischen, wobei die theoretische Grundlage für die aufzustellende Hypothese ausgearbeitet 

wird. Es wird mit einer klassischen Einteilung der Negationsarten gearbeitet, die mit Begriffen 

„Satz-“ und „Sondernegation“ operiert. Nach dieser Klassifikation wird ebenfalls die Position 

des Negationsmarkers „nicht“ in allen drei Sprachen erörtert, wobei Abweichungen und 

Ähnlichkeiten thematisiert werden. 

   Negation als Phänomen ist sowohl im Deutschen als auch in slawischen Sprachen ziemlich 

gut erforscht, wobei die Grundregeln und tiefe syntaktische Strukturen aufgefasst und detailliert 

                                                           
1 Mehr über Negationsstrategien in diversen Sprachen der Welt s. in WALS-Online (Leipzig: Max Planck Institute 
for Evolutionary Anthropology). 


